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Zitat von Volker_D

Also wenn eine Lehrkraft eine AU vorlegen muss, dann ist doch nur so ein Klickie buntie
ich fülle mal einen Fragebogen aus und spreche 2 Minuten mit einem Menschen, der
mich gar nicht kennt, überhaput nicht zu gebrauchen. Wenn schon jemand ein Attest
vorlegen muss, dann hat das ja einen Grund und den sollte der Arzt kennen. Da ist das
einzig sinnvolle zu seinem lokalen Arzt zu gehen, der einen richtig kennt und nicht bei
einem Arzt eben nur etwas abzuhaken, der nur Geld verdienen will und sich eigentlich
für seine "Kunden" gar nicht richtig interessiert. Also gerade in dem Fall halte ich es
sogar für gefährlich so einen Dienst nutzen zu wollen. Das macht für den betreffenden
die Situation nur schlimmer, weil es ihm gar nicht hilft.

Sehe ich völlig anders. Bei nem grippigen Infekt bringt der Arztbesuch exakt gar nichts, außer
dass man sich krank aus dem Haus schleppen muss und der Arzt am Ende einmal Abhorchen
abrechnen kann. Ich brauche aber das Attest, da das Ganze fürgewöhnlich länger als 3 Tage
dauert. Für solche Fälle würde ich Teleärzte ja extrem sinnvoll finden.

Bei uns (privater Träger) werden Atteste von reinen Onlineärzten nicht akzeptiert (meine ich -
kann mich dunkel an eine Info erinnern).
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